
Frieden, und ich sichere die Versorgung. (Heiterkeit, Beifall.) Damit machen wir beide 
— so glaube ich — eine gute Politik. Freundschaft! (Anhaltender, starker Beifall.)

Tagungsleiter Konrad Naumann: Genossinnen und Genossen! Das Wort zur Begrü­
ßungsansprache an unseren X. Parteitag hat das Mitglied des Exekutivkomitees der 
Kommission zur Organisierung der Partei der Werktätigen Äthiopiens, Genosse Ber- 
hanu Bayeh. (Anhaltender, starker Beifall. Die Delegierten und Gäste erheben sich von 
den Plätzen.)

Berhanu Bayeh, Mitglied des Exekutivkomitees der Kommission zur Organisierung 
der Partei der Werktätigen Äthiopiens (COPWE): Werte Genossen Delegierte zum 
X. Parteitag der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands! Werte Genossen und Gä­
ste! Es ist der äthiopischen Delegation eine außerordentliche Freude, am X. Parteitag 
der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands, auf dem die Partei Rechenschaft ab­
legt über das Erreichte und die zukünftigen Pläne absteckt, teilnehmen zu können und 
Ihnen die herzlichsten Grüße des Zentralkomitees der Kommission zur Organisierung 
der Partei der Werktätigen Äthiopiens, die Grüße und besten Wünsche des Genossen 
Vorsitzenden Mengistu Haile Mariam sowie der Revolutionäre und des ganzen werktä­
tigen Volkes Äthiopiens überbringen zu dürfen. (Starker Beifall.)

Für alle Revolutionäre und Fortschrittskräfte der Welt ist es von außerordentlicher 
Bedeutung, daß das Volk der Deutschen Demokratischen Republik nach der Nieder­
schlagung der faschistischen Unterdrückung und der imperialistischen Aggression un­
ter Führung seiner Avantgardepartei dieses Land nach einem der brutalsten Kriege 
der Geschichte, wie im Bericht des Genossen Erich Honecker festgestellt wurde, zu 
einem modernen, blühenden, industrialisierten sozialistischen Staat umgestaltet hat. 
Selbst die Tatsache, daß die DDR der ständigen Konfrontation mit dem Imperialismus 
ausgesetzt ist, konnte ihren zügigen sozialistischen Aufbau nicht aufhalten. Die massive 
Propagandakampagne, die abgestimmten Versuche seitens westlicher imperialistischer 
Staaten und der internationalen Reaktion konnten das Volk der DDR nicht davon ab­
halten, auf dem von ihm gewählten Weg der sozialistischen Entwicklung voranzuschrei­
ten. Deshalb gehört die DDR, die Heimat von Karl Marx und Friedrich Engels, der Be­
gründer des wissenschaftlichen Sozialismus, heute zu den beispielgebenden Ländern, 
die eine entwickelte sozialistische Gesellschaft errichten.

Wir sind uns der Tatsache bewußt, daß die DDR einen mutigen Kampf führen und 
große Opfer bringen mußte, um diesen Entwicklungsstand in so kurzer Zeit zu errei­
chen. Zu diesem hervorragenden Erfolg möchten wir die Kommunisten und das ganze 
werktätige Volk der DDR von ganzem Herzen beglückwünschen. (Anhaltender Bei­
fall.)

Werte Genossen! Obwohl schon seit jeher zwischen den Völkern Äthiopiens und
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